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Eine Expertin für Energieteilchen und Sonneneruptionen hat noch einmal
davor gewarnt (am 26. 9. 2023), dass die Welt zwischen 2020 und 2053 in
ein großes Sonnenminimum eintreten wird, was zu extremer Kälte – und
nicht, wie in den Medien behauptet, zu einer Erwärmung – sowie zu einer
weit verbreiteten Lebensmittelknappheit führen wird.

Valentina  Zharkova,  eine  prominente  ukrainische  Sonnenforscherin  mit
umfangreichem akademischem Hintergrund, hat die 2030er Jahre als die
Jahre ausgemacht, in denen solche Katastrophen am wahrscheinlichsten
sind. Interessanterweise bewahrheitete sich Zharkovas Vorhersage aus dem
Jahr 2000, dass die Dinge wahrscheinlich im Jahr 2020 losgehen würden,
als das Wuhan-Coronavirus (COVID-19) aus dem Nichts auftauchte.

Die COVID-„Pandemie“ führte zwar nicht zu einer wesentlichen Abkühlung
auf der Erde, aber sie verursachte weltweite Lebensmittelknappheit und
Probleme in der Versorgungskette sowie Abriegelungen und den ersten
Einstieg in „The New Normal“, wie sie es nannten, den mehrere Länder
bereits dauerhaft eingeführt haben.

Im  Post-COVID-Zeitalter  wird  für  niemanden  mehr  alles  so  sein  wie
v o r h e r ,  a u c h  w e i l  C O V I D  n i e  v e r s c h w i n d e n  w i r d .  D i e
Weltgesundheitsorganisation  (WHO)  ist  gerade  dabei,  einen
Pandemievertrag für die globale Versklavung auszuarbeiten, der bis zum
Ende der Welt Bestand haben wird.

(Zum  Thema:  Wie  wir  bereits  im  Januar  gewarnt  haben,  haben  sich
Inflation, Naturkatastrophen und Lebensmittelknappheit im Vergleich zu
den Vorjahren verschlimmert).

Das Schlimmste kommt erst noch

In einem Interview aus dem Jahr 2019 mit dem preisgekrönten kanadischen
Journalisten Stuart McNish warnte Zharkova mit großem Ernst davor, dass
die Sonnenaktivität seit 2015 in einer Weise abnimmt, wie sie bisher nur
während eines Großen Sonnenminimums zu beobachten war, dessen letztes
während des Maunder-Minimums vor 400 Jahren auftrat.

Unter  Berufung  auf  Forschungsergebnisse  der  NASA  und  der  NOAA  sagt
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Zharkova, die Daten und Beweise seien vorhanden, nur spreche niemand mit
offiziellem Status darüber. Und dies ist erst der Anfang dieses Großen
Solaren Minimums, dessen schlimmste Phase noch bevorsteht.

„Zwischen Zyklus 25 und 11 Jahren von Zyklus 26 [dem am wenigsten
aktiven Zyklus] und zwischen Zyklus 26 und 27 wird die kälteste Periode
auf der Erde sein, und wir werden sie durch einen Mangel an Vegetation
spüren“, erklärte sie.

Mit anderen Worten: Von der zweiten Hälfte dieses Jahrzehnts bis in die
frühen 2050er Jahre wird die Erde außergewöhnlich kaltes Wetter, alle
Arten von extremen Wetterereignissen, Erdbeben an verschiedenen Orten
und Vulkanausbrüche erleben. Am schlimmsten wird es nach Ansicht von
Zharkova Anfang der 2030er Jahre sein.

Das  Klima  verändert  sich  mit  Sicherheit,  ebenso  wie  das  gesamte
Sonnensystem.  In  den  letzten  Jahren  hat  sich  die  Sonnenaktivität
dramatisch verändert, was der größte Faktor für den Klimawandel ist –
und nicht, wie von den Alarmisten behauptet, das Essen von Fleisch und
das Fahren von Autos.

Die  Sonnenaktivität  ist  der  Haupttreiber  des  Erdklimas,  nicht  das
Kohlendioxid,  so  könnte  man  es  auch  ausdrücken.

„Die  Frage  ist,  warum  sie  uns  nicht  vor  dem  warnen,  was  wirklich
bevorsteht, da sie sich dessen wahrscheinlich sehr wohl bewusst sind“,
schreibt Christer Ericsson für Free West Media. „Noch beunruhigender ist
die Frage, warum sie die Regierungen und Menschen der Welt in dem
Glauben lassen, dass die Bedrohung warm ist. Die möglichen Antworten auf
diese Fragen sind beunruhigend.“

John L. Caseys im Jahre 2012 veröffentlichtes Buch „Cold Sun“ sowie
„Dark Winter“,aus dem Jahr 2014 warnen beide ebenfalls vor genau diesen
Katastrophen, die bald kommen werden.

„Das  ist  der  Grund,  warum  die  globalen  Satanisten  ihren  Plan,  den
Planeten bis 2025 zu entvölkern (Clot Shot), in Kraft gesetzt haben
(Deagel Report)“, bemerkte ein Kommentator bei Free West Media. „Es ist
einfacher, einen kleinen Aufstand der Bevölkerung zu unterdrücken und
die Nachfrage nach den begrenzten Nahrungsmittelvorräten zu senken.“

Die  neuesten  Nachrichten  über  die  kommende  globale  wirtschaftliche
Implosion  finden  Sie  unter  Collapse.news.
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